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Zum Muttertag  : Alles  Gute  !

Mit  Scheck  zahlt  es sich  besser!  Ein Scheckheft  ist Ihr Ausweis,  daß Sie
ein Bankkonto  besitzen  - ein Konto  bei der

SPAR- u. VüRSCHUSSKASSE  für den BEZIRK LANDECK rGmhH,

Informieren  Sie sich über  die vielen  Vorteile,  die ein Bankkonto  Ihnen bietet
ganz gleich,  ob Ihr,Einkommen  groß  oder klein ist.
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Bert  Brecht
Eme hervorragende  Aufihrung  der  ,,Schwaben

oder  nein?

Zum  hundertsten  Ma]e  gastiierte  das 8chwäbische  Lan-

desschauspiel  in Landeck;  ein erwähnenswertes  Jubi1äa'un.

Die  ,,Schwaben",  wie  man  ciie  B'ühne  aus  Memmingen

frenndschaftlich  nennt,  haben  in den  let'zten  lO  Jahren

Landeck  zur Theaterstadt  Westtirols  erboben,  denn  sie

waren  es, die im Jahre  1958  miti  ,,Urfaust"  das Kultur-

leben  Landeeks  eröffneten  und die  es auch heute  noüh

beherrschen.  Man  könnte  von einer  Pioüierarbeit  ohnes-

gleichen  in  der  Bezirksstadt  Landeck  spreclien.  In  der

Ta,t: Landeck  ha.tte bis zu diesem  Zeitpunkt  kein  Thea-

ter  -  außer  der  Heimatibühne.  Und  wer hatte  bislang

Gelegenheit,  in Innsl'ruck  'I'hea.teraufführungen  des Tiroler

Landestheaters  zu besuchen?  Der  Weg war  weit,  die Än-

strengungen  zu widerwärtig.  8o ww  es nicht  verwunder-

lich,  daß die Landücker  Theaterfreunde  mit  Freude  die

8üha'ffung  eines ständigen  Theaters  in Landeck  begr €ißten.

SCHENKEN  SIE BLUMEN

mtn  M.tx.tte«tr«.g.

Die  8tadt  selbst  tat  ihr  Möglichstes,  um  dem  Freund

guten  und  anspruehsvollen  Theaters  entgegenzukommen:

Das Kulturreferat,  damals  von  Professor  Dr.  Hermann

Kuprian  geleitet,  legte  zum ersten  Mal  ein  Abonnement

mit  gena.uem  Spielplan  auf, das sich immer  größerer  Be-

liebtheit  erfreute.  Der  damalige  Vizebürgermeister  und

Kulturreferent  Josef  Raggl  fübrte  nach  dem  Ausscheiden

Professor  Kuprians  diese  Tradition  fort,  vermehrte  die

Auff'ührungen  und  heute  -  mit  der hundertsten  Auffüh-

rung  der Memminger  Bühne  -  hat  Landeck  ein ständi-

ges Theaterabonnement,  das bisher  Hunderte  von  Theater-

freunden  begeisterte,  und  das äuch  in Zukunft  -  unter

dem  jetzigen  Kulturreferenten  der  8tadt  Landeck,  Direktor

Karl  Eipiß, -  fortgeführt  wird.

Ob Bertolt  Brecht  geeigneter  Autor  für  eine solche  Jubi-

läumsaufführung  ist,  wurde  vielfach  bezweifelt.  Mit  Recht,

denn  Bert  Brecht  ist heftig  umstrittener  Dramatiker  der

neueren  Zeit:  von  einer  8eite  wegen  seiner  oft  obszönen,

ja  manchesmal  ekelhaften,  abstoßend-offenen  Zeitkrifiik

verdammt,  von  anderen  wieder  wegen  seines  Mutes,  seiner

revolutionären  Ideen  und Gestaltungen  der Bühnenwerke

,,himmelhoch  emporgehoben".  Brecht  war  Revolutionär

des  Dramas;  er  wollte  reformieren,  er  experimentierte

und  griff  als entschiedener  Nihilist  uthergebra,chtes,  Moral

und  Beligion  in ihren  bisher  üblichen  Formen  energisch

an.  Brecht  wollte  :Erneuerer  unserer  Zeit  seina ob es ihm

gelang  ? Ja und  nein  I ,,Der  größte  zeitgenössische  Dichter

Europas",  wie ihn  die Engländer  nach  dem zweiten  Welt-

krieg  nannten,  schrieb  Dramen  von  unglaublicher  Reali-

tät,  er schrieb  Anklagen  gegen  den  :Krieg  und  seine  Nutz-

nießer  -  und  hier  hatte  Brecht  wohl  die meisten  Erfolge.

Die  scharfe  Kritik  an der heutigen  Gese1lschaftsordnung

(Z.  B. ,!&m  und  Reich,  Gut und 8ch1echt,  Besitzer  und

Dienstbote  usw.)  wurde  jedoch  selbst  wieder  stark  kriti-

siertI  'Kurz  : Brecht  ist ein  überaus  umstrittener  Büh-

nenautor,  der die offene  Sprache  liebt,  der  vom  Konven-

tionellen  abweicht,  es verdammt  -  und  nicht  nur'  das

moderne  Theater  erneuern  wollte;  sondern  . . . die Welt.

,,Herr  Puntila  und  sein Knecht  Matiti"  ist  die Geschichte

eines  reichen  Gutsherren,  der ,,sehr  verfressen  und  als ganz

unnützlich  bekannt, eine arge Landplage darsiellt",  wie

Bertolt  Brecht  selbst  sagt,  und  seinem  Knecht  Matti.  Arm

und  Reich  ist also Grundgedanke.  Beyt  Brecht  sieht  hier

wiederum  nur  eine  Knechtschaft  des  Untergebenen.  Er

zeiühnet  jedoch  Puntila  a.ls einen  groben,  säuferisühen

Despoten,  der,  wenn  er  getirunken  hatte,  doch  einige

menschliche  Ziige  annimmt.

Das 8chwäbische  Landesschauspiel  bot zum  Abschluß

dieser  Saison  eine ganz hervorragende  Leistung.  Die  Re-

gie -  diesmal  Henno  Harjes  -  hielt  die Zügel  iiußerst

straff,  sodaß die  8chauspie1er  keine  EinzeldarstelIer  waren,

sondern  sich alle zusammen  zu einem  einheitlichen,  aus-

gezeichneten  Ensemble  vereinigten.  Eine  Pracbtpartie  zeigte

Günther  Mildenstrey  als Puntila.  ob  der ,,Herr"  nun  be-

trunken  oder  n'üchtern  war,  das  war  egal.  Jede  Phase

dieses  Puntila  wurde  mit  größterUberzeugung  dargestellt  -

nicht  gespielt,  sondern  gelebt.  Als  Tochter  Eva  hatten

die 8ühwaben  Ildiko  von  Farkas  als  Ga.st verpflichtet.

Diese  junge,  hübsche  8chauspie1erin  zeigte  eine  vollendete

Darstellung.  Von  Peter  Pius  Irl  hatten  sich die  Theater-

freunde  einiges  erwartet  ; wie er aber den I(necht  Matti

darstellt.e,  das übertraf  all  seine  bisherigen  Rollen  bei wei-

tem.  Aus dem  übrigen,  erstklassig  ha.rmonierenden  En-

semble  stachen  noch  Anne  Rosch  als  Laina,  und  Gretl

Margreiter  (a. G.) als Pröbstin  besonders  hervor.

Das Bühnenbild,  das diesmal  Henno  Harjes  schiif,  war

überaus  einfach,  fast zu  einfach.  Viele  Theaterbesucher

störte  dies.  8ie  waren  der  Meinung,  daß  während  der

8zenenbi1der  nicht  gerade  benötigte  Kulissen  verdeckt

werden  sonten.  Nun  -  dem  kann  kaum  zügestimmt  werden,

denn  schließlifö  zeigte  das Schwäbische  Landesschauspiel

ein Theater  ; die Bühne  sollte  als  Bühne  wirken  -  es

sollte  ein eehtes Volksthea,ter  sein,  das  uns  die  8chau-

spfüler  mls 8chauspie1er  übermittelten.

Über  Bert  Brecht,  kann  jeder  Besucher  geteilter  Mei-

nung  sein  ; ungeteilter  Meinung  waren  aber alle Besucher

in  puncto  Darstellung,  denn  die begeisterte  die Zuschauer

in höclistem  Maße -  es zeigte  sich dies im  Beifall  am

Einde der Vorstellung  -  und  wird  bestimmt  zu  weiteren

Theaterabonnementsaufführungen  beitragen.  Eiind wir  froh,

daß  wirin  Landeck  diese  erstklassige  Bühne  aus  Memmfögen

verpfliühten  konntenl  8. Tscholl

Geistliehes  Konzert  in  der  Stadtpfarrkirahe

Landeck

Der  8ängerbund  Landeck  veranstaltete  am 4. Mai  19ß9

um 20 Uhr  in der Landet'ker  8tadtpfarrkirche  ein geist-

liches  Konzert,  bei dem Werke  aIter  Meister,  zwei  Ohor-

werke  von J. 8. Bach  und das Locus  iste von  Anton

Bruckner  gesungen  wurden.  Der  Chor  folgte  mit  diesem

Programm  dem Vorbild  bekannter  in- und  ausländischer

C!höre, die mit  Vorliebe  Sacrale,  und  weltliche  Musik  der

Renaissance;  des Barock  und  auch  der Moderne  in ihre

Konzertprogramme  aufnehmen  und  damit  beim  Publikum

viel  Erfolg  haben@ und  somit  hat der heimische  Ohor,

wie von  kompetenter  Seite  im schluß  an das Konzert

erklärt  wurde,  den Anschluß  an  das  zeitgemäße  Ohor-

musizieren  gefunden:

Begünstigt  wurde  der.  gute Eindruck,  den  das  Ersti-

auftreten  des Ohores unter  der Leitung  von  Prof.  Pichler
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allgemein  hinterlassen  'hät, von der ustik  der Pfarr-
kircfü,  die niöht  zuletzt  der Aufführung  dieser  herrlichen

Ohorwerke  den Eindruck  des. Iranscodentalen,  der AIl-
gemeingiiltigkeit  dieser  Interpretation  gegeben  hat.

Der  Ohor  zeichnete  sich aus  durch.  Ausgeglichenheit
in  allen  Stimmlagen,  wobei  sowohl  in den Pianostellen

,des  Miserere  als  auch in  Fortestellen  des frisch  vorge-
tragenen  Jubilate  deo von Orlando  di Lasso ein weicher
angenehmer  C'horklang  festzustellen  war. Die  Illustration

der  Werke  ist bemerkenswert  rein,  was vor allem  dem
LOCllEl  iste  zugute  kam,  dsssen Gestaltung  allgsmein  als
Höhepunkt,  des Programmes  empfunden  wurde.

Bruno  Ottl  sang  ein  Solo  mit  angenehm  klingender
8timme,  sein  Vortimg  war  beherrscht  und bewies St,il-
empfinden.  Die  Orgelbegleitung  war jedoch  zu laut  ein-
registriert.

Der  Organist,  ton  Voigt  aus  Innsbruck,  in Orga-
nistenkreisen  längst  als tüchtiger  Organist  bekannt,  spielte
Werke  von  J. 8. Bach,  Franz  8chmid  und  Jean  Lauglais.
8ein  8pie1 wirkte  überlegt  und gewählt  in der  Registrie-
rung,  nnd  so konnte  besonders  das letzte  Orgelstück  trotz
seiner  Längen  eben auf  Grund  der Klangfarben  des In-
struments  gefallen.

Die  Leitung  des  Konzerts  hatte  Pvof.  Hans  Piehler,
der  den  Chor  sicher  führte,  die Wahl  der  Tempi  dem
Können  des  Ohores  anpaßte  und die  Werke  mit  Ein-
fühlung  gestaltete.

Die  Zuhörer  verließen  erhoben  die Kirche  im Bewußt-
sein,  eine  wirklich  schön  gestaltete  musikalische  Feier-
stunde  miterlebt  zu haben.  Dr,  Ä. B.

PxiesterjubiRtum  in  Landeck

Am  8onntag,  dem  27. April  1909  erlebts  die  Pfarr-
gemeinde  Landeck  das seltene  Fest  eines fünfzigjährigen

Priesterjubiläums.  Pater  Innozenz  Handle,  der  dem  Franzis-
kanerorden  angehört,  konnte  im  Kreise  seiner  großen  Ver-
wandtschaft  und  im  Kreise  aller  jener,  die freudigen  An-
teil  nahmen  an diesem  Ereignis,  das heilige  Opfer  feiern.
Die  8tadtpfarrkirche  von  Landeük,  füe  nun  nach der
Restaurierung  ein  Kleinod  gotischer  Baukunst  ist,  erstrahlte

im  E3chmucke  der vielen  Kerzen  und  Blumen.  Professor
Pater  Florian  Eiahachl,  ein Mitbruder,  zeiühnete  in der

A.T.T.=Ecke

Am Freitag,  den 9. Mai  findet  um 19.80  Uhr  die

Generalversammlung  des  ATT  Landeck

im Hotel  8chwarzer  Adler  in  Landeck  statt.  Im  Anschluß
wird  ein Tonfilm  vorgeführt.

Um zahlreichen  Besuch  wird  gebeten.

Festpredigt  das Bild  des Jubilars,  der in tiefer  Gläubig-
keit  die Aufgaben  eines langen  Priesterlebens  vorbildlich
erfüllte  und der  besoriders  als Festprediger  und  Böicht-
vater  geschätzt  wurde.  Jetzt  isti  Pater  Innozenz  8ee1sorger
im  Krankenhaus  und im  Nerveürankenhaus  von  Hall
mit  seinen  etwa  700 Insassen.  8eine  Seelsorge  wird  von
der Liebe  zu den kranken  Mitmenschen  getragen  und  von
einem  frohen  Gemüt  überstrahlt.  Der  Kirchenchor  von
Landeck  verschönte  den Festgottesdienst  durch  die Auf-
führung  des  ,,Jubilate  Deo"  von  Josef  Koch  und  der
,,Missa  brevis  in B"  von  W. Ä. Mozart,  in der besonders
die schönen  Stimmen  der 8o1isten  Frau  na Zwiletitsch
(Sopran),  Frau  Mitzi  8ch'yott  (Alt),  Herrn  Walter  Kofler
(Tenor)  und  Herrn  Oswald  Strobl  (Baß)  zur  Geltung  kamen.
Die Jugend  hatte  durch  das Entzünden  von  Höhenfeuern
am  8amstagabend  und dnrch  das  Legen  eines Blumen-
teppichs  vor  dem Kirchenportal  ihre  Wertschätzung  des
Priesterberufes  bekundet.

Pater  Innozenz  ist  nun  wieder  in  seinen  Wirkungsbereich
zurückgekehrt,  begleitet  von den innigen  Wünsühen  der
Bevölkerung  seiner  Heimatstadt.  Mögen  ihm  noch viele
Jahre  in Gesundheit  und  8chaffenskraft  besühieden  sein.

Tätigkeitsbericht  der  Tiroler  Bergwaaht
im  Bezi:rk  Landeck

Die  Bezirksleitung  Landeck  der Tiroler  Bergwacht  unter
Josef  Frank  legte  kürzlich  ihren  Tätigkeitsberiüht  für
das  Jahr  1968 vor,  aus  dessen  detaillierter  Darstellung
zu  erkennen  ist,  welch  rege  Aktivität  im  Dienst  des
Natursehutizes  sowie  im  Dienste  des  Schutzes  von Per-
sonen und 8achen  die 120  im  Bezirk  ansässigen  Berg-

Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen

Muttertags-
konzert

in der  Aula  des Bundesrealgym-
nasiums  am Samstag,
den IO. Mai 1989 um 20,30 Uhr

, Leitung  :
- Kapellmeister  Erich  Delago

Verbindende  Worte  :
Walter  Plattner  - Innsbruck,

Programm:

E. Patzke
H. Haase-Altendorf
G. Lotterer

C. Friedemann

H. Raicli

Salut  h Luxemburg

Klingende  Modenschau

Besuch  bei  Lortzing

Concertino  für  Clarinette
und  Blasorchester

Fliegerparade

Marsch
modernes Iritermezzo
Fantasie aus
Lortzlngs Werken

Konzertmarsch

Pause

Schaumperlen

Frühling  im  Inntal

Dte  Teufelszunge

Fürs  Vaterland

Konzertpolka  fÜr Trompete
Walzer
Bravourstück  für Trompete
Konzertmarsch

Progra#mänderungen vorbehaltenl

ALLE FREUNDE uNSERER KAPELLE SIND HERZLICH EINGELADENI
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wachtangehörigen,  getragen  von  idealistischer  Gesinnung,

. im  vergangenen  Jahr  entwiakelti  haben.

So  wurden  im  Berichtsjahr  5&a  Pfüchtdienststreifen,

bei denen  793 Mann  im  Einsatz  waren,  und  163 frei-

w»lige  Streifen,  an denen  auch  223 Mann  betefügt  waren,

durchgeführt.  Bei  diesen  Streifen  wurden  493  Hütten,

davon  147  mal  8ühutzhütten,  129  Wochenendhäuser  und

163 Alphütten  kontrolliert.  In  3 Fällen  konnte  der Be-

sitzer  vor  8chaden  bewahrt  werden.

Im  Zuge  des  Feld-  und  Waldschutzdienstes  mußten

22 Personen  wegen  Verunreinigung,  unbefugter  Entnah-

me  von  Ohristbäumen  sowie  viegen  Parkens  von  Autos

in  Wiesen  und  Wmldern  abseits  von  Wegen  abgemahnt

und  4 Anzeigen  erstatitet  werden.  Auf  dem  Gebiet  der

Fischerei  wurden  92 Personen  kontrolliert,  ohne  daß ir-

gendeine  Beanstandung  erfolgen  mußte.

Auüh  auf  dem  Gebiet  des  Rettungswesens  war  die

Bergwacht  tätig.  In  18 Fällen  wurde  Erste  Hüfe  gelei-

steti.  lO Abtransporte  wurden  durchgeführt.  Darüber  hi-

naus  übernahm  die Bergwacht  bei Wintersportiveranstal-

tungen  den  Rettungsdienst.  Nicht  zu  übersehen  sind

auch  die  Verfüenste,  füe  siüh  die  Bergwacht  bei  der

Markierung  von  Wanderwegen,  insbesondere  im  Gebiet

des Thial  und  Venet  erworben  hat.

Das  Hauptgewiüht  der  Tätigheit  der  Bergwacht  lag

jedoüh  auf  dem  Gebiet  des Natursühutzdienstes.  33 Per-

sonen  mußten  wegen  unerlaubten  Pflückens  geschützter

Blumen  abgemahnt  werden.  In  3 Etllen  wurde  wegen

schwerer  Vergehen  Anzeige  erstattet.  Im  besonderen  war

die  Bergwaüht  bestirebt,  die  fortschreitende  Verunreini-

gung  der  Natur  im Zuge  der Erschließung  immer  neuer

Wandergebiete  durch  mechanische  Aufstiegshilfen  für  den

Massenverkehr  einzudämmen.

Leider  fehlt  es häufig  an  geeigneten  gesetzlichen  Be-

stimmungen,  füe  die  Verunreinigung  verbieten  würden.

Derzeit  ist  wohl  die Verunreinigung  von  Waldböden  so-

wie  von  Gewässerufern  strafbar,  Das  Liegenlassen  von

Papier  und  Jausenresten  auf  Wiesen  oder  oberhalb  der

Waldgrenze  stellt  jedoüh  keine  Verwaltungsübertretung

dar.  Die  Bergwächter  tiun  sieh  daher  bei Beanstandun-

gen  oft  sehr  schwer.  Mit  Abmahnen  und  Selbstaufräumen,

schuhe
haben

wie  eB von  vielen  Bergwächtern  praktiziert  wurde,  ist

es  siaherliüh  aueh,  nicht  getan.  Bei  vielen  Leuten  ist

einfach  jede  Beziehung  zur  Natur,  bzw.  die  Achtung

vor  ihr  offenbar  verlorengegangen,  ansonsten  könnte  es

nicht  vorkommen,  daß Jausenreste,  ohne  Rüaksicht  auf

die  Nachkommenden,  offen  liegengelassen  werden,  ohne

daß  nur  im  geringsten  der  Versuüh  gemacht  würde,  diese

wenigstens  notdürftig  zu verstecken.

Es fragt  siüb, ob es nioht  zweckmäßig  ware,  wenn

der Landesgesetzgeber  füesem  mangelnden  Ordnungssinn

ein wenig  naehhelfen  würde.

Jugendtag  69
Die KAJ  :perjen  möchte  die jugendlichö  Bevölkerung

des  Bezirkes  Landeck  jetzt  sühon  darauf  aufmerksam

machen,  daß auch  heuer  wieder  am  1.  Juni  I969  in

der Aiila  des Bundesrealgymnasiums  der Jugendtag  ab-

gehalten  wird.  Der  Jugendtag  68 war  ein großer  Erfolg

und  ist  allen  Teilnehmern  und  Besuchern  sicherlich  noch

in bester  Erinnerung.  Aus  diesem  Grunde  werden  wir

heuer  wiederum  Wettbewerbe  für  Bands  und  &'hlager-

sänger  durchführen.  Neu  und  erstmalig  im  Programm,

gelangt  ein Quizwettbewerb  zur  Durühführung,  der siah

hauptsächlich  aus Fragen  des  Allgemeinwissens  zusam-

mensetzen  wird.

Anmeldungen  und genauere  Informationen  für  Teil-

nehmer  an den einzelnen  3 Wettbewerben  siffid vom  12,

bis 24. Mai  1969  im Pfarramt  Perjen  möglich,

Scheckkaxte  problem-  und  risikolos

Die  österreichische  Scheckkarte,  für  die am  Beginn

dieses Jahres in breitem  Umfang  Reklame  gemacht  wurde,

ist nach Auskunft  aller Interessenten  gut angekommen.

Neben den Vorteilen  des bargeldlosen  Einkaufes  blieb

aber  für  einige  8checkkarteninhaber  die  Unsicherheit

wie groß ihr Risiko für den Fall ist, daß sie  8üheck-

karte  und &,heükbuch  gIeichzeitig  verlieren.  Wie  die

Oreditanstalt  und die  Bank für  Tirol  und Vorarlberg

dazu jetzt  mitteilen,  haben diese beiden Kreditinstitute

ebenso wie die Bank für Oberösterreich  und  8a1zburg

und die Bank für Kärnten  före  Kunden  gegen  dieses

Risiko versiehert,  ohne daß eine zusätzliahe  Kostenbe-

lastung  für  die 8checkkarteninhaber  damit verbunden

ist. Mit dieser Maßnahme wurde  das Vertrauen  in  die

8checkkarte  weiter  gestärkt.

Stadtgemeinde  Landeck
Bekanntmachung

Auf Grund durühzuführender  Kanalisationsarbeiten  in

der Fischerstraße  ist es erforderlich,  das Teilstüak  von

der bestehenden Einfahrt  zum Anwesen Patsüh  Alois  bis

vum Wohnhaus  Tilg Leo (kurz  vor  der  Abfahrt  zum

Neuen Straßl), in der Zeit vom 12. Mai 1969 bis  voraus-

sichtlich  24. Mai 1969 für  Fahrzeuge  aner Art  zu sperren.

Der Verkehr  wird während dieser Zeit iiber die Urich-

straße, Salurnerstraße,  Fisaherstraße  bis Abfahrt  Neues

8traß1 umgeleitet.  Für die Umleitung  entsprechende  Ver-

kehrszeichen  werden  angebracht.

Die Bevölkerung  wird um Verständnis  für  diese  unver-

meidbare  vorübergehende  Sperrung  gebeten.

Der Btirgermeister: Anton  Braun

Rotes  &euy  Rp'fülr«q+piip  T-andeck

Achtung!  Kinderferienaktion  1969

Wegen  der  beschränkten  Plätze  schon  jetzt  Teilnahme

anmelden  :

Frau  Emma  Mair,  Referentin  für  karitative  Tätigkeit

'(8tadtgemeinde)  Tel.  214,  oder  Bezirksstene  Landeck

des Roten  Kreuzes,  Innstraße,  Tel.  844.

xVlutlbaluBakünzert  in  Zams

Am  Sonntag,  den ll.  Mai  1969  um  20.15  Uhr  geben

die ,,Zammer  Dorfmusikanten"  ein Konzert  im  Pfairheim

Zams.  Außerdem  wirken  miti  die  Theatergruppe  Zams  und

der heimische  Humorist  Toni  Wolf.

Die  Bevölkerung  wird  dazu  herzliöhst  eingeladen.  Ein-

tritt  : Frei'willige  8penden.
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dem die bisherigen  Wildwasser  des hint-eren  Zillertales

durch den Bau der Zemmkraftwerke  nicht, mehr benützt

werden  können,  sollen  nun  die Gewässer des Inn  von

Landeck  aufwärts,  'der Sanna -  eventuell  Trisanna  und

Rosan,na, Treffpunkt  der internationalen  Paddel;'  und Ka-

ja,kspoföler sqerden. Die sportlichen  Auswirkungen  dieses

Entschlusses  für Landeük brauchen wohl 'hier  nicht er-

wähnt  werden, finden diess intiernationalen  'Veranstialtun-

gen dofö in Presse, Film  und Fernsehen jeweils lebhaftes

Interesse. In den nächsten  Tagen witd  sich der  Leiter

füeser Sektion, Ing. Bofö, mit dem  TWV  Landeck in

'Vörbindung  setzen, um diesbezügliche  Organisationsfragen

vorzu1esprechen.
a' 8einen besonderen Dank spraüh Kirühmair  der  8tadt-

gemeinde Landeck  aus, die durch die Modernisierung  des

Bades, das Entgegenkommen  und Verständnis  in  allen

schwimmsportliföen  Belangen ihr  Intieresse  am  Wasser-

sport immer  wieder unter Beweis stellt, und damit  ersti

den Grundstock  für  diese erfreuliche  Entwicklung  legti,

bzw. gelegt  hat, Mit  diesen aufrichtigen  und  stürmisch  akla-

mierten  Dankesworten  schloß eine bemerkenswerte  B[aupt-

versammlung  und begann ein hoffentlich  noah bemerkens-

werteres  neues  Vereirisjahr.

Sytuivpvpfn  T-nndeck  bringt  IOO deutsche  Gäste

nach  Iiandeck

3 Freundscbaftsspxele gegen Mannscbaften  aus Süddeutsch-

land im Programm  der nächsten Wochen!

Am 17. Mai empfangen  die Junioren  die Kickers  Oberts-

hausen-Offenbach,  am Pfingstmontag  spielen  2 Kampf-

mannschaftien  gegen den Schwarzwälder  Amateurclub  Oalm-

baeh und am f5. Juni heißt der  Gegner  T8V Kottern-

Kempten  im Allgäu.  Daneben laufen 3 Heimspiele  in  der

Meisterse,haft  gegen Zirl, Axams und Telfs.

Am letzten  8onntag  ba.ute EiV Landeck  II  seine  Füh-

rungsposition  in der Meistersühaft  durch einen  4 :l  8ieg

über Wilten  weiter  aus. Ein  Kuriosum  setzte die I. Kampf-

mannschaft.  8ie wurde diesmal auf dem harten  und un-

gewohnten  Beseleplatz durch 4 HandseIfer  in  die Knie

gezwungen,  einen davoü vergaben die Wiltener.  Landeck

vermocbte  sich nur einmal  mit  einem Tor von H. '['hönig

durchzusetzen.  Die  Partie ging mit 3 : l verloren.  Auch

die Junioren  mu13ten siüh in einem Freundschaftsspiel  in

Kematen  durch  einen indirekten  Freistoß  knapp  an  der

Torlinie  mit  1:O geschltgen  geben. 8tarker  Feldwind  ließ

kein sühönes 8pie1 aufkommen,  die Aktionen  liefen meist

nur im Mittelfeld.  Die 8V Jugend kam  zu einem 3:0

über Mötz, da die Mötzer  zum Meist,erschaftsspiel  in  Lan-

deck nicht antraten.

rpaJviüai-phnn  fi% das  Wochenende

Am Muttertag  spielen im Stafüon Landeck:

um 11.55 Uhr 8V Landeck  Jgd. - 8'V Ehrwald  Jgd.

um 13.1!)  Uhr SV Landeck. Jun. - E3V Reuttie Jun.

um I4.45 Uhr 8V Landeck  II  - 8V Zirl  II

um 16.30 Uhr  8V Landeck  I - 8V Zirl  I

Verlosung  von Werbege4chenken  zumMuttertag  ! Frauen,

und Kinder  haben freien  Eintritit.

T"nflhn11pn'lrn1*nvn4oy  4H  2,(1B

I)ie  Betriebssportgemeinsühaft  Deisenberger  veranstaltet

am 8amstag, den 17. Mai 1969 ab 10 Uhr  auf  dem  Sport-

platz in Zams ein Fußbanpokalturnier  an dem sich fol-

genae Bet,riebsmannscbaften  beteiligen  : Brauerei  8tarken-

.erg, TIWAG  Prutz,  Afüer Lacke, 8chwaz,  Möbelhaus  Dei-

.senberger,  Zams.

Es werden jeweils 2 x  20 Minuten  gespielt,  wobe,i

-jede Mannschafti  gegeneinander  antritt.

Co"tqJ;cnrituaJlaiuuy  füt der  Pfaükirche  Landeck

8onntag,  ,ll.  Mai: V. 86üntag nach Ostern - Bitti-

8onntag,  6.30 Uhr Messe für- die Pfarrfamilie,  8.3Q Uhr

Messe für Maria Gruber, u. 'i der Familie  Winkler  und

Kaltenböck,  9.80 Uhr Amti  für Lebende und Verstorböüe

der Familie  Boek, ll  Uhr Ja.hresmesse fiir  Alois  Pirüher,

19.30 Uhr Messs  nach  Meinung.

Mo  n t v g : fü. Nereus, Achilles  u. Domitilla  und  Pa,nkraz,

Bitt-Montag,  6 Uhr  k e in  e Messe ! 7 Uhr  Jahresmesse  für

Rosa Netzer und Messe für  Gastl-Ladner,  19.30 Uhr  Bitt-

gang durch den Eiühloßwald und Jahresamt  für  Monika

Walch.

Diensta.g,  13. Mai:  Hl.  Robert  Bellarmin  - Bitt-

Dienstag,  6 Ubr  k e i n e Messe ! 7 Uhr  Messe für  H. H. Pfarrer

Wilhelm  Kerbey und Messe für  Monika  und Heinrich

Ortler, 19.30 Uhr Bittgang  durch die Urtel  und  Messe

für  Franz  Bock.

Mittwoüh,  14. Mai: Vigil  von Cbristi  Himmelfahrt  -

Bitt-Mitt,woch,6UhrJahresmessefürMariaMtiller  6.45'Uhr

Allerheüigenlitanei  in der Kirche,  7 Uhr Messe  füj  Le-

bende und Verstorbene  der Familie  8piss, und  Messe  für

'la der Familie  Pötsch, I9.30 Uhr Maiandaühti.  -  Beicht-

gelegenheiti.

Donnerstag,  lö. Mai: Fest Ohristi Himmelfahrti  -

6.30 Uhr Mes'se für die Pfavrfamilie,  8.30 Uhr  Messe  für

Frieda  Krismer,  IO Uhr Pfarr-  und Festgottesdienst  mit

feierlichem  Räueheramt,  Il  Uhr Jahresmesse für  Eltern

Bbenböh, 19.30 Uhr Messe nach Meinung.

Freitag,  16. Mai: Hl. Johannes Nepomuk  - 7 Uhr

Messe für Hermann  Walter  und Eltern  und  Messe  für

Rudolf  König,  19.80 Uhr Messe für Jois  und  Anna  Beer.

S a m st  a g, 17. Mai  : Hl. Pasühalis von  Baylon  7 Uhr

Messe für Franz Blunder  und Messe für Johann  8treng,

8. Messe n. Mng., 17 Uhr Beiühtgelegenheit,  19.30 Uhr

Maiandacht  und Beichtgelegenheit.

Gotteadienstordnung  in der  Pfarxkirche  Pexjen

Sonntag, 11. Mai:  6 Uhr Jahresmesse fiir  Katharina  Pliesnig,

8.30 Uhr Jahresmesse fiir  Alfred  Juen, 9.30 Uhr Messe f'ür die

Pfarrfamilie,  19.30 Uhr  Messe für  Karl  Felkl.

Montag, 12. Mai: 6 Uhr Messe  für  Katharina  Waldner,

7.15 Uhr Messe für Aloisia  und Elisabeth Sd'ierl,  8 Uhr

Messe na* Meinung, 19.30 Uhr Bittprozession und .Aßend-
messe fiir  Alois  Geiger.

Dienstag, 13. Mai:  6 Uhr Messe für Leonhard  und Angelika

Ködt, 7.15 Uhr Messe nafö Meinung, 8 Uhr  Messe für  Anna

Pellin, 19.30 Uhr  Bittprozession  und Abendmesse für Hermann

Zucol.

Mittwocb,  14. Mtti: 6 Uhr Messe für  verstorbene  Eltern  Pe-

ter  und Maria  Kravogl,  7.15 Uhr  Messe  für  Andreas

Schimpfößl, 8 Uhr Messe für Josef Hamerl, 19.3C) Uhr Bitt-

prozession und Abendmesse für Johann Niß.

Donnerstag, 15. Mai: Christi-Hin'ime1fahrt,  Erstkommunion,

6 Uhr Messe fiir Nikolaus Höllriegl,  8 Uhr Messe mit  Erst-

kommunionfeier  -  8 Uhr Einzug und Messe Eiir die Pfarr-

farnilie und Erstkommunikanten, 9.30 Uhr Jahresmesse für Jo-

sef Hamerl, 19.30 Uhr Afüti4messe für die Verstorbenen  der

Familie  Kne*t.

Freitag, 16. Mai: 6 Uhr Messe fiir  Alois Vahrner, 7.15 Uhr

Messe für verstorbenen Vater Lonhard  Widauer, 8 TIJhr'Messe

für  Alfons  Scheiber.  

Samstag, 17. Mai: 6 Uhr Messe nad'i Meinung,  7.15 Uhr

Messe nad'i Meinung, 8 Ufü  Messe  na*  Mpinung.  ' ,

Oottesdienstordnung  in  der  Ptaxzkixche  Bruggen

Eionntag:  Il.  Mai: 5. Sonntag '4qch Ostern, 7-,Uhr

hl. Messe als 1. Jabresmesse för Josef Grießer,  9 Uhr
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Besichtigen Sie die ständige Gelegenheitseeke in meiner Passage!
Sie finden  dort  ,,Neues  und  Gebrauchtes"  zu Sensationspreisen.

RJlDIO  . rERNSEHEN  R.  rlMBERGER

Tag  der  offenen  Kaserne  am  15.  Mai  1969
in  der  Kaserne  Landeck

8.00  Uhr:  Große  Flaggenparade  in  der  Kaserne
Landeck

8.30  Uhr  : J'eldmesse  - 8chu1hausp1atz  Landeck
Angelobungsfeier  - Festrede

13.00  Uhr:  8tadtrundmarsch
14  - lß  Uhr  : Vorführungen  anläßlich  des Tages  der

offenen  Kaserne  in  der  Pontlatzkaserne  :
1. Verladen  von  Tragtieren  auf  Pferdetransportwagen.

2. Die t%lichen  routinemäßigen  Dienstleistungen  am
und  für  das Tragtier  (Heubevorratung,  Tragtier-
pflege,  Huf-  und  Langhaarpflege,  Hufbeschlag  mit-
tels  Feldschmiede,  Veterinärshilfsplatz).

3. Betreuung  jener  Besucher,  welche  in der offenen
Reitbahn  zu reiten  wünschen.
Spazierenführen  von  auf  ungesattelten  Tragtieren
aufgesessenen  Kindern  auf  dem  Kinderreitplatz.
Kutschenfahren,  Kinderjause  mittels  Feldküche
am Kinderreitplatz.

Kleinkaliberschießen,  Luftgewehrschießen.
16. 00 Uhr  : Reitvorführung  der  Reitergruppe  in  der

offenen  Reitbahn  ; ansühließend  Hinder-
nIB8pr1ngen0

17. 00 Uhr  : Filmvorführung  über  das österreiohisföe
Bundesheer.

hl. Amt  für  die Pfarrgemeinde,  19.30  'Uhr  hl. Messe für
Emfüe  Strolz,

Montag,  12. Mai:  Bittmontag,  19.30  UhrBittprozes-
sion  zur  Burschlkirche,  dort  Bittmesse  in  besonderem  Än-
liegen  :E.

Dienstag,  13. Mai:  Bitt-Dienstag,  19.30  Uhr  Bitt-
prozession  zur  Burschlfüche,  dort  Bittmesse  (Jugendmesse)
für  Theresia  Schlatter.

Mittwoüh,  14.  Mai:  Vigil  von  Ohristi  Himmelfahrt,
19.30  Uhr  Bittprozession  zur  Bursehlkirühe,  dort hl. Messe
für  Anna  Trenkwalder.

Donnerstag,  15. Mai:  Ohristi  Himmelfahrt,  7 Uhr
hl. Messe  für  Johanna  Donnemiller,  9 Uhr  Hochamt  für
die  Pfarrgemeinde,  19.30  'Uhr  hl. Messe  ftir  Ida  Kopp.

Freitag,  16.  Mai:  Hl.  Johannes  Nepomuk,  (3.4t» Uhr
hl. Messe  in der Kapelle  Bruggen  zu Ehren  des hl. Jo-
hannes  Nepomuk,  19.80  Uhr  Maiandacht.

8amstag,  17.  Mai:  6.4!)  Uhr  hl.  Messe  naoh  Mg.  Rieder,
19.30  Uhr  Maiandaföt.

Austiitrssetviererin
geSUCili

Kondit,orei-Oafe

HAAG  - Landeük

Te1efon  328

Küufe privüf  Munxen
(Schweiz  und  Liechtenstein)  zu  Liebhaber-
preßsen  !  Per  8tück  600.-  -  7000,-  8.

Auch  Ankauf  aller  Goldmünzen  - Tel.  O!)!)ÖO - 329

Ärztl.  Dienst:  11. 5. 1969 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkelt)
Landeck-Zamsi-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeck,  Tel. 343

St.Anton-Pettneu:  Sprengelarzt  Dr.  E.  Weißkopf,  8t.  Anton,  Te1.470
Pfunds-Nauders  i Sprengelarzt  Dr.  Friedrich  Kunezioky,  Pfundg
Prutz-Ried  : Dr. Heahenberger,  Elprengelarzt  in Prutz

15. Mai 1H9:

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Koller  Carl,  Spr.-t,  Zams, Tel. 3!i1
8t.Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Hatdegge5  Tel.  05446/45114
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried.  8prenge1arzt  Dr. Köhle,  Ried

Tierärztlicher  Sonntagidienst
ll.  {).  :  T%ti.  Dr.  Zwiletititüh  Franz,  Landeük,  Paseheg. 14, Tel. 982ö
15. ö. i  Dr. Greiter  Jo«f,  Ried  i. Obetal,  Tel. 8316
Stadtapotheke  von lO - 12 '[Thr geöffnet
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zamg)  Ruf  210'42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  12. ö., 14 - 16 U'hr

Jeder  TauSCh
" ein

Treffer

S 5(X).-

S 1ülX).-

S t500.-

200(1.

8 t5(K).-

S1(X)O.-

S 500.  -

Bei der  großen

NECCHI

von alten  Nähmasdiinen  vergüten  wir
Ihnen,  bei  Ankauf  einer  neuen  NECCHI  544
oder  525,  für Ihre  alte  Nähmasdiine,  egal
welches  Fabrikat  bis zu

S 2000.-
NuR  KURZE  ZEIT!

SCHWENDINGER & FINK
ELEKTROHAUS Landeck,  Malse(str,  40
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Erlaube  mir,  Ihnen  bekanntizugeben,

daß  ich  in  Landeck,  Perjenerweg  19

(Lager  Bahnhof,  Bahnmeisterei)

einen  Handel  fiir  sämtliche

HeilÖle (Shell-Piodukie)
ab  12.  Mai  1969  eröffne.

Die  Zustsllung  erfolgt  mit  eigenem

LKW  mit  8pezial-Tankaufbat'i

und  geeiföten  Meß-Geräten,

wodurch  die  Wiegegebühr  entf'ällt.

Ich  bitte  um  Ihr'Vertrauen  und

sichere  Ihnen  die  prompte

Ausführung  Ihrer  gescMtzten

Aufträge  zu.

Hochachtungsvoll

WefneF MtHfö
Heizölhandel

Bestellungen  bitte  unter

Tel.  Nr.  05442-573  oder  schriftlich

an obige  Adresse.

Adresse  in  der  Ver-
waltung  des Gemeindeblattes

Sehülerheim Landeck sucht eine
Küchenhilfe  in üauerstellung.

Auüh  Zugeherin  möglieh.

"I'elefonische  Anfragen  unter  der  Nummer  ö08

AlleinSeFViefefil1

für Theresienkeller, Iüms,
gesuchl.

üienslteil:  17-i11hr

MitFertig  eton'

p  , , ff Q! ff

i ''Wli'ffll!'  "!ffllfJamWW@"'

von  der  Firma  Dipl.  Ing.  Swietelsky,  Landeck,
Telefo-n  05442-678  bauen  Sie vorteilhafter
und billiger.  Überzeugen  Sie sich  von  un-
serer  Leistung.
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Neuwertiger Kinderwagen ::rkaufen.
Auskunft:  Landeok,  Telefon  9182

BiszuSlOOO.-
bekornmen  Sie ab sofort
für  mrealteNföunaschine,
wenn  Sie eine  neue
moderne

Bernina oder Husqvarna
Koffernföunaschuiekaufen

Diese  Aktion  geht  nur  wenige  Wochen.

Nur  bei  Threm Fachgeschit  :

fflI!aiÖß
xum Muttertag!

AU8 BIGENEN  KULTUBEN  IN  GEWOHNTER
QUALITÄT  UND  GR088ER  AU8WAHL

ZÄMS-IjlNDECK

AchtungI  Freitag  und 8amstag  vor  dem Muttertag
kein  Pflanzenverkauf.

Das Blumengesohaft  in Landeok  ist am Muttertag-
8amstag  durchgehend  bis 17 Uhr  geöffneti.

llufüm  IluuJa
von  Hausfmuen  tzben  sich

'ftjr  Miele  C»ilS<l;üdlanii**

um  sie  wissen  warum

MlELE-Staubsauger  zeichnen
sich  durch  enorme  Saugleistung
und  leichte  handliche  Form  aus.
Stielstaubsauger  900  S:
Außenliegender  Staubbeutel,
stets  gleichbleibende
Saugleistung,  ausgezeichnete
Tiefenwirkung.

Handstaubsauger  5000  N:
Gummigelagerter  Motor,  mit
hoher  Leistung  (310  Watt).  Form-
schönesGehäuse  mitWeitbogen-
griff.

aodenataubsauger  1600  S:
Dar  marke  Motor  arbeitet  ange-
n*hm  Isiae.  Stufenlos  regulier-
«;  8aug1eistung.

M KuNOENDlENST  FüHREND

ZUM  MUTTERTAG
ein guter  Tip  für  ein schönes  Geschenk  aus dem

MIELE-  Programm

IHR MIELE  - FACHHÄNDLER

I €:HWENDINCiER  & FINK
Landeck,  Malserstrasse

berät Sie gerne  unverbindlich  über das  reich-
haltige  Angebot  zum Muttertag

föläülü
die  Zuverläasigkeit  selbst

Hilfsarbeiter
zu besten Bedingungen  für  ibeiten
in Gärtnerei  g e s u c h t.

Gärtnerei  Robert  Kues  - Landeck

Be € ähretn  Bau-stattvielerWege-efiTh'VVeg

BüUWOflen Wtfüfl'l Te1efon0544'
9853 -b- 9755Ffüale  Zams  - Lötz

Für den Gartenfreund  :
Gartenplatten,  GarteneinfasspIatten,  Blumenkistchen,  Rasenmäher,  Kinderschaukeln,  Kinder-schiebetruhen

,,ER"  gehört dazu: ,,GARTEN  GRILLKAafllN  SERENADE"Zur  gese1)igen  Gartenrunde  mit der Familie  oder Freunden.'
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Zwei  neue  Räamie
mit  Bad  und  Vorraum  a]s Büros  oder  als

Mini-Wohnung  zu vermieten.

Zentrale  Lage.  Anfragen  an  :

Hans  Zangerl,  Zams,  Tel.  379

Gel»ieLsvezlxoeter
die  nach  entspreehender  Einschulung  die  Betreuung

und  Erweiterung  unseres  bereits  umfangreichen  Kun-

denstockes  übernehmen,  bieten  wir  hohe  Verdienst-

m%Hrhkpitpn, 'fiitum, Provision und Spesen im An-

gestelltenverhältnis,  Eigenes  Fahrzeug  Voraussetzung

Bewerbungen  unter  ,,Nr.  84!»64"  an ANKÜNDER,

6020  Innsbruck,  Boznerplatz  2.

Suche

flütipenJührar
mit  Praxis  für  neue  Schubraupe.

Karl  Patscheider
Ried,  Telefon  05472-294

B1aupunkt41utoradio
MW  u. UKW  8 1700.  -  auch  alle  übrigen

Modelle  preisgünstig  lieferbar  !

Einbau,  Entstörung  bei  Ihrem  Fachhändler

Radio  - Elektro  -Maschinen

Ixig.  K.  Weigel
6!)00  Landeck,  Tirol,  Malserstraße  40, Tel.  05442-658

Die  Gemeinde  Tösens  schreibt  den  Posten  eines

Getnaindesekratörs
zur  sofortigen  Besetzung  aus.

Allf'ällige  Bewerbungsgesuche  sind  bis 20. Mai

1989  beim  Gemeindeamt  Tösens  einzureichen.

Bevorzugt  werden  Bewerber  mit  absolvierter

Handelsschule bzw. einschl%iger Vorpraxis.

Die  Anstellung  erfolgt  nach  dem  Vertragsbe-

dienstetengesetz,  Ent,lohnungsgruppe  d ; bei  Be-

währung  erfolgt  nach  einem  Jahr  'überstellung

in  c.

Der  Bürgermeister  : Schranz  Josef

Sie sparen  Zeit  und  Geld  durch  prompte  und  faüh-

männische  Bedienung  im modernsti  eingerichteten

Vulkanisierbetrieb.  Reichhaltiges  Lager  an in-  und

ausländischen,  sowie  runderneuerten  Normal-  und

G'ÜB,TELREIFEN.

Kostenlose  Montagearbeitien  bei Reifenkauf

Kostenlose  überprüfung  ihrer  Reifen  auf  Zustand

und  Verkehrssicherheit,  sowie

Kostenlose  Messung  ihrer  Felgen  und  :Eleifen  auf

' Hochsühlag

Daher,  wenn  sich's  um  Reifen  dxeht,

man  zu Reifexi-füseber  geht;
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für unsere engl. Oruppe in lündeck
g«aSUCl1l.

Gufe engl. Kenntnisse Bedmgung.

Amrügen und vonuslellen  bei

Arlt»ergSälvretta
Autoreäsen
lündeek,  Innslr. 10 Telefon 378

GüSlllOfPOSlfließ

Wiat!areröffnting

Am  lO. Mai  1969  übernehmen

Bevölkerung  von  Fließ

und  Umgebung  herzlich  zum

Eröffnungsiüm
ein.  Es spielen  die  ,,Pontlatzer  Buam"

Fümilie  Riedmünn

MüUFeF
SCtlO[eF undein

fö[FünWOllFeF
dringend gesuchl.

Büunieisfer

ViklOfjOFOSCi1
lündeck,  Paschegasse 20 Tel. 638

Ausschreibung

Raupenarbeit
im  Offertwege
zu  vergeben

Wa,ldweg  in  8tyengen.  Einsichtnahme  in Ar-
beitsbedingungen  bei Th.  8ieg1, Strengen  159.
Offerteingabe  bis  17. Mai  1969,  20 Uhr.

Agrargemeinschaft
Strengen




